
26 Obere Extremität

Abb. 22: Achsellücken

2.4.2 Canalis carpi (= Karpaltunnel)
Der Karpaltunnel wird auf Grund des Karpal-
tunnelsyndroms sehr oft gefragt. Beim Karpal-
tunnelsyndrom wird der N. medianus im Kar-
paltunnel eingeengt. Dadurch kann er seine 
distal des Karpaltunnels liegenden sensiblen 
und motorischen Funktionen  einbüßen. Die 
Klinik besteht dann aus nächtlichen Schmerzen 
oder Parästhesien (= Missempfindungen) der 
Beugeseiten der ersten drei Finger und Paresen 
der vom N. medianus innervierten Muskulatur 
der Hand = M. abductor pollicis und M. oppo-
nens pollicis, wodurch es zu einer Daumenbal-
lenatrophie kommt. 

Abb. 23: Karpaltunnel 1

Abb. 24: Karpaltunnel 2

Tabelle 18: Karpaltunnel

Begrenzung Durchtritt

Handwurzelknochen
Retinaculum flexorum

Sehnen der langen  
Fingerbeuger
N. medianus


